
Lütjenblatt



Liebe Lütjenseerinnen, liebe Lütjenseer,
ich lade Sie ganz herzlich zum Stöbern in unserem neuen
Lütjenblatt ein. Bunt, interessant und vielseitig, genauso wie
der Frühling jetzt draußen, soll es sein. Verschaffen Sie sich
einen Überblick über die aktuellen Themen im Ort,
Neuigkeiten aus der Gemeindevertretung, der Fraktion und
dem Kreistag und lernen Sie unseren Spitzenkandidaten für
die Europawahl, Niclas Herbst, im Porträt kennen! Auch wir,
Ihre Vertreter der CDU im Ort, stellen uns vor. Außerdem gibt
es einen Überblick zu den geplanten Veranstaltungen und
Terminen in diesem Jahr.
Seien Sie gespannt auf die eine oder andere Antwort und
motivieren Sie gern die Kleinen zur Teilnahme am
Gewinnspiel mit dem Schwan auf der letzten Seite - es lohnt
sich!
 
Herzliche Grüße,
Ihre Daniela Brunke

F

Willkommen

INHALT

wer den längsten Hals hat
ob Blaualgen hübsch sind oder nur eklig
ob man das Nest beim Seehof, bei der Fischerklause oder weiter weg bei den
Schwanenteichen am Forsthaus Seebergen baut
ob die Altbrötchen von Zingelmann, der Tanke oder von Penny besser schmecken
ob man Touristen anbetteln oder besser vertreiben sollte
ob man mal am Drachenbootrennen teilnimmt oder lieber nicht

Titelseiten-Rätsel
Warum kämpfen unsere Stormarner Wappenschwäne?
Streiten sie sich darüber,

Die richtige Antwort:  Wie fast alle Lütjenseer kämpfen sie gar nicht gegeneinander.
Sie diskutieren nur lebhaft über ernsthafte Themen. Da kann es bei aller Freundschaft
schon mal hoch hergehen.



SEIT DER JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2018 IST DIE CDU LÜTJENSEE MIT EINEM
VORSTAND AUS KOMPETENTEN UND ENGAGIERTEN LÜTJENSEERN ERNEUT GUT
AUFGESTELLT.

UNSER TEAM

Stefan Lehmhaus - Fraktionsvorsitzender,
Gemeindevertreter, Vorsitzender des

Kinderbetreuungsausschusses

Daniela Brunke - Ortsvorsitzende, Gemeindevertreterin,
stellv. Vorsitzende des Finanzausschusses

Juliane Ebert-Schulz - Beisitzerin im Vorstand,
Gemeindevertreterin, Vorsitzende des Sozial- und

Kulturausschusses

Eddie Sobina - Mitgliederbeauftragter

Erik Engelbrecht - Beisitzer im Vorstand,
Gemeindevertreter, stellv. Vorsitzender des Sozial- und

Kulturausschusses

Jörn Wagner - stellv. Ortsvorsitzender,
Gemeindevertreter, Vorsitzender des Umwelt- und
Planungsausschusses

Franziska Liemandt - Schatzmeisterin

Ulrike Stentzler - Bürgermeisterin



Die B 404 wird gemäß der Landesplanung
von Schwarzenbek bis zum Kreuz Bargteheide um 
eine dritte Fahrspur (Überholspur) erweitert.
Der Spatenstich für den vorletzten Bauabschnitt zwischen den beiden
Ausfahrten Lütjensees fand am 19.2.19. statt. Der Abschnitt bleibt vom 15.
Februar 2019 bis voraussichtlich Dezember 2019 gesperrt.
Nach Fertigstellung dieser Baumaßnahme verspricht das Land die
Fahrbahnoberfläche der L92 Ortsdurchfahrt Lütjensee vom Dornredder bis
zur großen Kreuzung zu erneuern.
 
Der Umleitungsverkehr der B404 schränkt unsere gewohnt gute
Lebensqualität in Lütjensee ein. Diese Situation erfordert von Ihnen,  liebe
Bürger*innen, vor allem Kooperation, Geduld und  Vorsicht im
Straßenverkehr. Die Anlieger der Umleitungsstrecke sind durch den
Verkehrslärm Tag und Nacht ganz extrem belastet.
 
Viele Einwohner*innen haben mir in E-Mails und Telefonaten ihre
Betroffenheit und ihre Verbesserungsvorschläge mitgeteilt.
Gleichzeitig drücken sie ihr Verständnis für den notwendigen Ausbau der
B404 und die Umleitung aus.
 
Die Landesstraße 92 ( Hamburger Straße) und Kreisstraße 31 (Trittauer
Straße) sind klassifiziert als Umleitungsstrecke für die Bundesstraße.
Entstandene Schäden werden vom Landesbetrieb nach der Bauphase der
B404 repariert.
Die geforderte Verbesserung der Beschilderung, Parkverbot in der
Hamburger Straße und eine optimierte Ampelschaltung sind unmittelbar
umgesetzt worden. Die Gemeinde besteht weiterhin auf einer Ampel für
Fußgänger in Höhe des Pennymarktes.
Auf der zu erneuernden Teilstrecke der Hamburger Straße darf man endlich
nur noch 30 km/h fahren.
Die Verkehrssituation wird täglich beobachtet und bewertet. Auf
ansteigenden Ausflugs- oder Urlaubsverkehr wird entsprechend reagiert
werden.
 

Lütjensee aktuell



 
 
 
Aktion Laufbus = organisierte Laufgemeinschaft der Schüler*innen
mit Erwachsenen (quasi ein Schulbus auf Beinen)
 
 
Bisherige Maßnahmen der Gemeinde:
 
 
 
 
Wie können die Einwohner*innen helfen?
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Umleitungsverkehr durch unseren Ort zu führen ist unumgänglich. Wir stellen uns auf
Einschränkungen und Mehrbelastungen auch auf den Gemeindestraßen ein.
Ich danke allen Lütjenseerinnen und Lütjenseern für ihre Geduld und ihr Verständnis.
 
Ulrike Stentzler
Bürgermeisterin
 
Kontakte:
 
Beschwerden zur Umleitung: 
LBV Lübeck  Andreas.Treumann@lbv-sh.landsh.de
 
Amt Trittau, Ordnungsamt:
Herr Bodo Lork: 04154/807930 oder bodo.lork@trittau.de
 
Bürgerbüro Lütjensee:
04154/70623 oder info@luetjensee.de
Sprechstunde montags von 16-18 Uhr  oder nach  Vereinbarung
 
 

Parken Sie Ihre Autos nicht auf den Gehwegen und in Straßeneinmündungen,
sondern möglichst auf dem eigenen Grundstück! Die Sandstreifen in der
Hamburger Straße sind keine Parkplätze!
Halten bzw. parken Sie nicht auf der Bushaltestelle vor der Schule!
Kooperieren Sie mit der Elternvertretung und der Schulleitung und unterstützen
Sie die Aktion Laufbus! Elterntaxis sind out!
Fahren Sie vorsichtig, verhalten und nicht schneller als vorgeschrieben!
Versuchen Sie, für innerörtliche Strecken, das Auto stehen zu lassen!

Beantragung von Blitzern und Durchführung von Verkehrszählungen
Installation von Geschwindigkeitsmessanlagen (sie sind dort installiert, wo
Gemeindestraßen als vermeindliche Abkürzungen zu Rennstrecken werden)
Gemeindearbeiter sichern zu Schulbeginn im Bereich der Grundschule die Ampel ab



Kitakonzept Lütjensee
 
Ziel ist es, ein durchgängiges Betreuungsangebot für Kinder U3 und Ü3 an jedem
Kitastandort in der Gemeinde anzubieten. Eine dritte Einrichtung für alle Altersstufen
wird weiteren Platzbedarf erfüllen. Qualität ist uns wichtig, keine Kita soll aus mehr
als sechs Gruppen bestehen.
 
 
 

 



Die Grundschule wächst

In der Grundschule Lütjensee wird es in den kommenden Jahren
zu erneuten Bautätigkeiten kommen.
Dies begründet sich aus dem Bedarf.
Zum einen ist der Bedarf an Betreuungsplätzen in der offenen Ganztagsschule in den letzten
Jahren stetig gestiegen. Zum anderen werden in den kommenden Jahren immer mehr Schüler die
Grundschule besuchen.
 
Stetig steigender Betreuungsbedarf
Betrachtet man die Betreuungssituation, so werden heute in den Spitzenzeiten von den knapp 190
Schülern 80 auch am Nachmittag betreut. Seit dem Schuljahr 2013/2014 hat die Betreuungsquote
um 30% zugenommen. Tendenz steigend. Da das Raumangebot seit der Gründung der Rappelkiste
durch den Elternverein nicht mitgewachsen ist, ist hier eine Erweiterung dringend notwendig.
Gut strukturierte neue Räume sollen auch helfen, die stets angespannte Personalsituation zu
entschärfen. Im derzeitigen Betrieb der offenen Ganztagsschule wird auch auf andere Schulräume
zurückgegriffen. Da diese in der Regel nicht miteinander verbunden bzw. zentral einsehbar sind,
ist die Nutzung der Schulräume immer personalintensiv zu sehen.
 
Auch die Schülerzahl steigt
Im Jahr 2010 hat der letzte dreizügige Jahrgang die Grundschule Lütjensee verlassen. Der
dreizügige Betrieb war seinerzeit nur noch durch die Aufnahme vieler Schüler aus
Nachbargemeinden möglich, da aus den Verbandsgemeinden Lütjensee und Großensee nicht mehr
ausreichend Schüler zur Verfügung standen.
Hier wird sich die Situation aber in den kommenden Jahren wieder grundlegend ändern. Bedingt
durch Neubaugebiete und einen stattfindenden Generationenwechsel im Immobilienbestand, wird
die Schülerzahl an der Grundschule wieder steigen. Betrachtet man die derzeitigen
Geburtenzahlen, ist damit zu rechnen, dass der Schulverband zum Schuljahr 2021/2022 wieder die
Dreizügigkeit anmelden wird.
Das heißt, auch hier muss die Schule erweitert werden, da die Klassenräume aus der ehemaligen
Dreizügigkeit schon lange in neuer Funktion genutzt werden. Zwei der damaligen Klassenräume
wurden zur Mensa umfunktioniert und ein weiterer ist heute der Konferenzraum der Schule.



Um die Schule weiter zu entwickeln, sind neben den oben genannten Maßnahmen weitere
Baumaßnahmen notwendig. So soll mittelfristig die Mensa aus den Containern in den neu zu
schaffenden Bereich der OGS integriert werden. Weiter soll der Schulbetrieb sukzessive aus dem
Altbau entfernt werden. Eine weitere wichtige Maßnahme ist die Schallreduktion in den
Klassenräumen. Im Mitteltrakt sollen die Toiletten saniert werden.
 
Da der Schulverband in den vergangenen Jahrzehnten, sieht man mal vom Konjunkturpaket II ab,
alle Baumaßnahmen selbst getragen hat, ist es nicht möglich, alle Planungen auf einmal
umzusetzen. Dies würde die Verbandsgemeinden finanziell überfordern. Dennoch soll ein
Schulbauentwicklungsplan erarbeitet werden, um zu erreichen, dass bei den nächsten
notwendigen Bauabschnitten die Gesamtentwicklung im Auge behalten wird. Weitere
Bauabschnitte sollen möglichst in Verbindung mit Fördermitteln finanziert werden.
 
Zusammengefasst bedeutet das: Im ersten Bauabschnitt, mit Baubeginn noch in diesem Jahr,
werden Räume für die offene Ganztagsschule sowie die zukünftige Dreizügigkeit erbaut. Die
weitere Schulbauentwicklung wird zwar erfasst, aber nur im Zusammenhang mit Fördermitteln
umgesetzt.
 
Ein erster Schritt hierzu ist getan, so erhält der Schulverband für die Sanierung der Toiletten im
Mitteltrakt eine Förderquote von 75%, maximal 80.000,- Euro. Die Sanierung soll in den
Sommerferien stattfinden.
 
Auch werden wir versuchen, vom Digitalpakt zu profitieren. Allerdings ist die Grundschule
Lütjensee hier der Politik schon etwas voraus, da wir bereits in vier Klassen Smartboards
einsetzen.
 
Weitere Informationen können Sie den Bekanntmachungskästen sowie der Homepage
www.luetjensee.de entnehmen.



VERANSTALTUNGEN 2019

17. August 2019, ab 16:30 Uhr, Ziegenwiese
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und tolle Gespräche
bei leckeren Snacks, gutem Wein und verschiedenen
Getränken.
 
19. September 2019, 19:30 Uhr, Landhaus Schäfer
 
 
 
 
 
Fraktionsvorsitzender der CDU-Landtagsfraktion
"Aktuelles zur Kita-Reform"
 
 
 
 
 
 
Bitte merken Sie sich auch schon den Lütjenseer
Adventskalender (1.-23. Dezember 2019) vor!
Anmeldungen nehmen wir gern unter
 info@cdu-luetjensee.de oder persönlich entgegen.
 
 
 
 

Sitzungen (bis Juni 2019)
Änderung vorbehalten
 
16. Mai 2019, 19:30 Uhr
Umwelt- und Planungsausschuss
 
21. Mai 2019, 18:00 Uhr
Einwohnerversammlung
 
21. Mai 2019, 19:30 Uhr
Gemeindevertreterversammlung
 
04. Juni 2019, 19:30 Uhr
Kinderbetreuungsausschuss
 
11. Juni 2019, 19:30 Uhr 
Sozial- und Kulturausschuss
 
18. Juni 2019, 19:30 Uhr
Bau- und Wegeausschuss
 
25. Juni 2019, 19:30 Uhr
Umwelt- und Planungsausschuss
Finanzausschuss
 
 

Weinfest

Kamingespräch mit Tobias
Koch



Liebe Leserinnen und Leser des Lütjenblattes,
als Spitzenkandidat der CDU Schleswig-Holstein für die Europawahl am 26. Mai 2019 bewerbe
ich mich um einen Sitz im Europäischen Parlament. Als Vater von drei Kindern trete ich an,
um die Menschen in unserem Land für Europa zu begeistern und ihnen aufzuzeigen, welche
Bedeutung Europa gerade für die Zukunft unseres Schleswig-Holsteins hat.
 
Die heutige Europäische Union ist zu weit weg von ihren Bürgern - das muss sich ändern!
Sich in Europa zu Hause zu fühlen - unseren Bürgern zu zeigen, dass die EU unser Europa
sein kann, wie es unser EVP-Spitzenkandidat Manfred Weber ausdrückt, das ist unser
gemeinsames Ziel! Dann werden wir den Bürgern auch wieder besser aufzeigen können, wie
sehr wir alle heute schon ganz konkret von der Europäischen Einigung profitieren!
 
Ich kandidiere also nicht für das Europäische Parlament, um über die Lautstärke von
Staubsaugern, den Knusprigkeitsgrad von Pommes Frites und über die Beschaffenheit von
Duschköpfen zu diskutieren. Aber das Europa, das von Konrad Adenauer und Helmut Kohl
maßgeblich mit aufgebaut worden ist, dürfen wir nicht den Populisten und Europagegnern
überlassen! Die Anti-Europäer machen mobil, leider auch mit Erfolg, wie der Brexit zeigt. Wir
müssen dagegenhalten!
 
Das Europäische Parlament ist die einzige EU-Institution, die die Bürgerinnen und Bürger in
Europa direkt vertritt. Gleichberechtigt mit dem Rat der EU, in dem die Regierungen der
Mitgliedstaaten vertreten sind, bestimmt das Parlament in fast allen Politikbereichen über die
EU-Rechtsvorschriften mit, die in allen Mitgliedstaaten gelten. Es entscheidet über alle
internationalen Abkommen sowie über den Haushalt.
Die Europawahl wird zudem auch darüber entscheiden, wer der Nachfolger von
Kommissionspräsident Juncker wird. Wir kämpfen für unseren Spitzenkandidaten Manfred
Weber! Das alles macht deutlich, wie wichtig es ist, seine Stimme abzugeben.
Unsere Demokratie, Freiheit und Frieden in Europa gibt es nicht umsonst. Ich bin fest davon
überzeugt, dass wir nur mit einer verlässlichen europäischen Zusammenarbeit gemeinsame
Antworten auf die Herausforderungen unserer Zeit geben können.
 
Daher rufe ich Sie recht herzlich auf: Gehen Sie am 26. Mai wählen und stärken Sie mit Ihrer
Stimme unser Europa!
Ihr

Europawahl am 26. Mai



Jugendtreff in Lütjensee
Hallo zusammen,
jeden Montag von 15.30 – 17:30 Uhr öffnet der Jugendtreff im Dorfgemeinschaftsraum
(neben der Gaststätte Waldstadion) seine Türen.
Komm auch du vorbei, um gemeinsam Aktionen zu planen, Musik zu hören, zu
quatschen oder einfach gemütlich zu chillen.
Ich, Hannes de Buhr vom Projekt „Jugendarbeit auf dem Lande“ (Kreisjugendring
Stormarn), bin ebenfalls vor Ort, um mit dir und deinen Freunden den Lütjenseer
Jugendtreff zu rocken. Bring deine Freunde mit und verwandelt den Jugendtreff in
eine Wohlfühloase für Lütjenseer Jugendliche!

 
Nutze die Chance und
nimm die Gelegenheit
wahr, dich mit anderen
Jugendlichen aus Lütjensee
regelmäßig zu treffen und
gemeinschaftlich Aktionen
zu starten! Falls du noch
weitere Fragen hast oder
Informationen brauchst,
kannst du dich gerne bei
mir melden oder einfach
mal an einem Montag beim
Jugendtreff vorbeischauen.
 
Hannes de Buhr
Bildungsreferent
 
Tel.: 04531 / 8881015
hannes.debuhr@kjr-
stormarn.de  
www.kjr-stormarn.de
oder auf Facebook



Aus dem Kreistag

Tschüss Gelber Sack, die Wertstofftonne kommt!

Die Bevölkerungsanzahl in Stormarn wächst und damit auch der Anspruch an die
Rettungsversorgung, wenn etwas Schlimmes passiert oder ein Notfall besteht. Schon
heute gehen täglich an die 1000 Anrufe bei der Rettungsleitstelle in Bad Oldesloe ein.
Die Leitstelle wird von den drei Kreisen Storman, Herzogtum Lauenburg und
Ostholstein gemeinsam genutzt. Die Tendenz ist steigend und auch die Räumlichkeiten
platzen aus allen Nähten.
Von daher ist es Zeit und die Beschlüsse sind in den Kreistagen bereits gefasst worden,
die Rettungsleitstelle zukunftsfest zu gestalten und dazu zu erweitern. Der Start des
Neubaus soll in Kürze erfolgen, die starke Tendenz geht zum Neubau am Standort Bad
Oldesloe.
Außerdem plant der Kreis den Bau eines Katastrophenzentrums in Hammoor. An diesem
Standort sollen zukünftig alle Rettungsorganisationen zentral untergebracht werden. Das
bedeutet dann auch kurze Wege für die Koordination und Abstimmung bei gemeinsamen
Einsätzen. In beide Projekte werden über 26 Mio. € investiert.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielleicht haben Sie sich in der Vergangenheit auch schon darüber geärgert, dass bei stärkerem
Wind die gelben  Säcke in der Gegend herumfliegen oder auch beschädigte Exemplare sich auf
den Straßen verteilen?
Oft werden die Säcke auch wegen falschen Inhaltes nicht mitentsorgt.
Diesen Problemen wird mit der Einführung einer Wertstofftonne entgegengetreten. In dieser
Tonne  können dann zukünftig, neben den üblichen Verpackungsmaterialien, auch kleinere
Gegenstände aus Kunststoff und Metall mitentsorgt werden. Damit kann dann auch
beispielsweise Plastikgeschirr oder die Bratpfanne recycelt werden.
Der Mehraufwand für einen durchschnittlichen Haushalt von ca. 70 Cent pro Monat bleibt
gering, soviel sollte uns die Umwelt wert sein.



Aus der Fraktion

Man mag es kaum glauben: Schon wieder fast ein Jahr vergangen mit der frischen
CDU - Fraktion und wir sind alle noch munter beisammen. Aus gutem Grund, denn
die Fülle der Aufgaben schweißt zusammen und auch die Ehepartner murren nur
leise über unsere häufigen Termine. Sie merken, wir haben Spaß an den
Gestaltungsmöglichkeiten als Gemeindevertreter.
 
Eine Herausforderung ist die Terminfülle für die jungen Mütter unserer Fraktion. Die
Betreuung ihrer Kinder wird noch nicht genügend gefördert. So wird das nichts mit der
paritätischen Besetzung. 
 
Unser Verhältnis: Sechs Damen und acht Herren. 
 
Ganz gut, aber da ist noch Luft nach oben. Also wir hoffen auf noch mehr Frauen in
unserer Runde, zumal Gemeindevertreter* innen, die neu dabei sind, eine ganz
andere Sichtweise auf Entwicklungen und Entscheidungen haben. Auf diese Art und
Weise werden wir immer wieder sensibilisiert für das Empfinden und die Bedürfnisse
der Lütjenseer Bürger*innen.
 
Keine Frage, bei dem dringend nötigen Ausbau der Kinderbetreuung ziehen
vermutlich alle immer an einem Strang, bis auf einige wenige Privatpersonen, die
versuchen uns Steine in den Weg zu legen.
 
Aber zum Beispiel bei der Schaffung von Baurecht von vorher nicht bebaubaren
Grundstücken müssen wir uns die Argumente der Bürger*innen sehr genau anhören.
Und auch bei unseren nächsten großen Aufgaben nach Flächenankauf zu
entscheiden, wohin die Reise in Lütjensee gehen soll, brauchen wir die Mitwirkung
aus der ganzen Gemeinde. Die Gemeindevertretung hat die Planungshoheit, aber
Ihre Meinungen und Anregungen zählen mit und helfen bei unseren Entscheidungen. 
 
Wenn wir trotz der Fülle der Aufgaben alles schaffen, was wir uns vorgenommen
haben, und das auch noch finanzieren können, wird das ein Riesenschritt sein für
Lütjensee.



Eddie erzählt...

Aufruf an unsere Bürger und die Jugend

Zeigt euer Engagement! Macht mit!
Gemeinsam bleiben wir stark. Motiviert auch andere,
denn ihr seid unser Gewinn, der die Zukunft unseres
Ortes mit uns gestalten wird!
 
Das Leben in unserer Gemeinde, wo...

...uns die Freundschaft mit den Partnerländern  
 Frankreich, Finnland, England und Polen verbindet.
...die Zukunft der Natur, die uns umgibt, weiterhin ihre
Ursprünglichkeit und Artenvielfalt behalten soll.
...mit Überlegung, Fleiß und Ideen, die Anforderungen
des politischen Alltags gemeinsam erfolgreich
bewältigt werden.
 
Die Gemeinsamkeiten mit der Lütjenseer CDU

Wir freuen uns auf eure Unterstützung, um die
Zukunft auch in eurem Interesse zu gestalten. Bringt
euch ein, damit das Wirken der CDU weiterhin zu
Lebenslust in allen Jahreszeiten führt! 
Sprecht uns an und lasst uns eure Meinung hören!
 
Ein persönliches Wort

Der Einfluss von Reisen und die Arbeit in einigen
Ländern Europas haben meinen Blick für die
Wirksamkeit der EU erweitert. Ich verspürte den
Wunsch, diese Kontakte mit meiner Familie,
Freunden und Arbeitskollegen zu vertiefen. Unsere
Neugierde brachte uns die Kulturen vieler Europäer
sehr nahe. Dabei zeigten die Freundschaften
Lütjensees mit den Menschen aus den Gemeinden in
den o.g. Ländern, dass wir als Partner immer herzlich
willkommen sind.
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Lesen Sie auch weiter unter: www.cdu-luetjensee.de

 

Gewinnspiel

Zu gewinnen gibt es:

2 x 1 Tageskarte
 

für d
en 

Hochseilgarte
n Lütjensee

Liebe Kinder und Jugendliche,

 
auf der letzten Seite dieses Heftes findet Ihr ein Wörtersuchgitter. Darin sind 10

Begriffe zum Thema Frühling versteckt.

 
Findet sie und schickt die Liste mit den 10 Wörtern bis zum 31. Mai an:

 
CDU Lütjensee

Glücksfee Daniela Brunke

Alte Dorfstraße 22

22952 Lütjensee

oder per Mail an:  info@cdu-luetjensee.de



Kinder- und Rätselseite
Hilf dem Schwan, 

zum Lütjensee zu gelangen!

Finde 10 Wörter zum Thema Frühling!

 Was ist die gefährlichste Zeit im Jahr?

Der Frühling, weil die Bäume

ausschlagen, der Salat schießt, der

Rasen gesprengt wird.

 
Woran erkennt man, daß es langsam

Frühling wird? 

Der liebe Nachbar bringt den

Schneeschieber zurück und fragt, ob er

sich mal den Rasenmäher ausleihen

kann.

 
Frühling. Die ersten Regenwürmer

kriechen verliebt ans Tageslicht und

singen: "Chanson, d´amour..."

Kommt ein Rasenmäher:

"Ratatatata....."

 
 


